
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Fürth 

Informationsveranstaltung  

- Schwerpunktqualifizierung im Ausbildungsberuf 

Fachpraktiker/in Hauswirtschaft - 
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Folie 2 

Programm 

Vorstellungsrunde, Wünsche, Fragen, Aktuelles 

Informationen zur Schwerpunktqualifizierung vom 

Berufsbildungsamt 

Schwerpunktqualifizierung aus Sicht einer Sozialpädagogin 

Schwerpunktqualifizierung aus Sicht einer Ausbilderin 

Schwerpunktqualifizierung aus Sicht der Berufsschule 

Sonstiges  
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Informationen zur Schwerpunktqualifizierung  

vom Berufsbildungsamt  

Folie 3 
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Schwerpunktqualifizierung 

 
28. bis 36. Monat  

Prüfungsteil 2  

der Abschlussprüfung 

 

Struktur der Berufsausbildung  

zum Fachpraktiker Hauswirtschaft 

Basisqualifizierung 

 
1. bis 21. Monat  

 

 

 

 

 

 
 

Prüfungsteil 1 

der Abschlussprüfung 

 

Folie 4 

Aufbauqualifizierung 

 
22. bis 27. Monat 
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„Die Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung 

der Schwerpunktqualifizierung obliegt dem 

Bildungsträger/Stammausbildungsbetrieb. Dieser hat auch 

Sorge dafür zu tragen, dass die Auszubildenden rechtzeitig 

und in geeigneter Weise auf den Teil II der 

Abschlussprüfung vorbereitet werden.“ 
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Vorgaben der Ausbildungsverordnung 
§ 6 Abs. 2 Abschnitt B- VO-FPrHw 

 

Aufbauqualifizierung nutzen um: 

 Vorgesehene Ausbildungsinhalte zu vermitteln 

 Herauszufinden, welcher Schwerpunkt und Einsatzbereich 

geeignet/sinnvoll ist  
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Betriebe in der 

Schwerpunktqualifizierung 

Betriebe in der Schwerpunktausbildung 

Stammausbildungs-

betrieb  

anderen 

anerkannten 

Ausbildungsbetrieb Schwerpunktbetrieb 

der nicht  

anerkannt ist 

Findet die Ausbildung in einer außerbetrieblichen Einrichtung statt, soll die 

Schwerpunktqualifizierung in einem geeigneten Schwerpunktbetrieb abgeleistet werden 
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Vorgaben der Ausbildungsverordnung 
§ 6 Abs. 2 Abschnitt B- VO-FPrHw 

 
Einsatzbereiche: 

 Großhaushalt/gewerbliches Unternehmen 

 Großhaushalte jeglicher Art mit typischen hauswirtschaftlichen Versorgungsbereichen 

 Gewerbliche Reinigungsunternehmen und Wäschereibetriebe 

 Dienstleistungsunternehmen mit Hauswirtschaft 

 

 Gastgewerbliches Unternehmen 

 Gaststätten 

 Pensionen, Hotels, Ferienwohnanlagen 

 Kantinen, Mensen 

 Cateringunternehmen 
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Vorgaben der Ausbildungsverordnung 
§ 6 Abs. 2 Abschnitt B- VO-FPrHw 

 
Einsatzbereiche: 

 Einrichtungen für Senioren, Patienten oder Menschen mit Behinderung 

 Stationäre/teilstationäre Senioreneinrichtungen 

 Ambulant betreute Seniorenwohngemeinschaften 

 Sanatorien, Rehabilitationseinrichtungen 

 Kliniken 

 Einrichtungen für Menschen mit Behinderung 

 

 Einrichtung zur Kinderbetreuung 

 Kinderhort, Ganztagskindergarten 

 Ganztagsschulen 

 Mutter-Kind-Erholungsstätte 
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Eignung der Schwerpunktbetriebe 

 Vermittlung von 1 bis 2 Arbeitsbereiche (methodisch und fachlich) 

 Nachweis von betrieblichen und personellen Voraussetzungen  

 Geeignete Fachkräfte: 

 z. B Meister 

 Personen mit Abschlussprüfung oder entsprechenden Bildungsabschluss der betreffenden 

Fachrichtung und mind. 3 Jahren Berufserfahrung 

 Personen die als Ausbilder für die betreffende Fachrichtung von IHK oder HWK anerkannt sind 

 

 Besonderheiten Fachkräfte 

 Kein Nachweis nach der Ausbilder-Eignungsverordnung, noch die rehabilitationspädagogische 

Zusatzqualifikation erforderlich 

 Sie sollen im Hinblick auf ihre persönlichen und arbeitsmäßigen Voraussetzungen in der Lage 

sein, sich den Auszubildenden in der Schwerpunktqualifizierung zu widmen 
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Meldung Schwerpunktbetrieb 

Ende Oktober, per 

Formblatt an das 

zuständige 

Berufsbildungsamt  
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Constanze Büttner 

Bildungsberaterin & Fachlehrerin  

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth 

SG 2.1 Ernährung und Haushaltsleistungen 

Jahnstraße 7, 90763 Fürth 
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